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Dokumentation
• Archivierung und Präsentation der 

Pressepublikationen im Büro bzw. 
Lehrerzimmer (Informationswand) 
sowie auf der Homepage unter 
„Presse“.

• Intern geführte „Erfolgsquote“

Bezug zum Referenzrahmen 
Schulqualität NRW /  
Qualitätstableau

3.6.1

Maßnahmen
• Formierung der oben beschriebenen Ausbildungsinitiative in Kooperation 

mit dem Marienhospital Bottrop im Schuljahr 2015/16

• Sensibilisierung der Schülerinnen und Schüler für das Berufsfeld Kran-
kenhaus im Unterricht

• Verfassen eines Artikels für Presse, Homepage und soziale Netzwerke

Einbindung in die Organisati-
onsstruktur des Berufskolleg 
der Stadt Bottrop
Der Referenzrahmen Schulqualität 
fordert verlässliche Kooperationsstruk-
turen mit außerschulischen Partnern 
wie Ausbildungsbetrieben. Dieses Er-
fordernis findet sich im Organigramm 
des Berufskollegs der Stadt Bottrop 
unter dem Aspekt „Kooperation mit Be-
trieben“ wieder. Da das Berufskolleg in 
Bereiche unterteilt ist, wird durch die-
sen organisatorischen Aspekt ein sehr 
breites Spektrum, vom metallverarbei-
tenden Betrieb über Handelsunter-
nehmen bis zu Akteuren im Gesund-
heitssektor, abgedeckt. Die Bereiche 
kümmern sich jeweils selbstständig 
um die für sie relevanten Koopera-
tionspartner.

Zielsetzung
Der Berufsorientierungstag am Marienhospital dient der Orientierung der 
Schülerinnen und Schüler im Berufsfeld Krankenhaus. An diesem Tag kön-
nen die Schülerinnen und Schüler Workshops zu den Themen Grundpfle-
ge, Pflegedokumentation, Reanimation, OP, Hilfsmittel, Hygiene, Zentrale 
Aufnahme, Kinderklinik und Geriatrie belegen und sich über die Berufsbil-
der Gesundheits- und Krankenpfleger und Operationstechnischer Assistent 
informieren. Ebenso ist der Kooperationspartner St. Elisabeth Dorsten vor 
Ort, um den Schülerinnen und Schülern einen Einblick in die theoretischen 
Inhalte der Ausbildung zu vermitteln. Des Weiteren ist eine direkte Bewer-
bung der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler möglich.

Einbindung in die Leitsätze des  
Berufskolleg der Stadt Bottrop
Durch das Angebot des Berufsorientierungstages am Marienhospital Bott-
rop fordern und fördern wir individuelle Entwicklungen, indem wir Bildungs-
alternativen bereithalten. Wir gestalten berufliche Zukunft, indem individu-
elle Beratung und Berufswahlorientierung fester Bestandteil unserer Arbeit 
sind und indem wir durch Kooperationen mit Betrieben Perspektiven auf-
zeigen.
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Dokumentation
• https://www.bottrop.de/microsites/

medinet/index.php

Bezug zum Referenzrahmen 
Schulqualität NRW /  
Qualitätstableau

3.4 3.6.1

Maßnahmen
• Teilnahme an den regelmäßigen Arbeitstreffen des MediNet Bottrop

• Kontaktaufnahme und -pflege mit den jeweiligen Akteuren der Gesund-
heitswirtschaft

• Entwicklung gemeinsamer Projekte und Vorhaben, um die Ausbildungs-
bereitschaft zu erhöhen und ausbildungswillige Schüler und Betriebe zu-
sammenzubringen

Einbindung in die Organisati-
onsstruktur des Berufskolleg 
der Stadt Bottrop
Der Referenzrahmen Schulqualität 
fordert verlässliche Kooperationsstruk-
turen mit außerschulischen Partnern. 
Dieses Erfordernis findet sich im Orga-
nigramm des BKB unter den Aspekten 
„Kooperation mit Betrieben“, „Koope-
ration mit Schulen“, Kooperation mit 
Hochschulen“ wieder. Zielsetzung

Wir sind Mitglied des MediNet Bottrop. MediNet Bottrop ist eine engagierte 
Initiative für das Bottroper Gesundheitswesen. Zielsetzung ist die Koope-
ration möglichst vieler Akteure des Bottroper Gesundheitswesens. Ärzte 
und Apotheker, Wirtschaftsförderung und Gesundheitsamt, Marketingprofis 
und Politiker tauschen sich aus, um Akteure zu vernetzen, die Ausbildung 
zu fördern und die Attraktivität des Standorts Bottrop auch über die Stadt-
grenzen hinaus bekannter machen. Der unmittelbare Nutzen für unserer 
Schülerinnen und Schüler aus dieser Initiative ergibt sich aus den hieraus 
erwachsenden Kooperationen und Kontakten, die beispielsweise das in Zu-
sammenarbeit mit der Wirtschaftsförderung Bottrop in Planung befindliche 
Projekt der sogenannten Berufsbotschafter hervorgebracht haben und Be-
rufe im Gesundheitssektor für Schülerinnen und Schüler attraktiver gestal-
ten sollen.

Einbindung in die Leitsätze des  
Berufskolleg der Stadt Bottrop
Durch die Teilnahme am Gesundheitsnetzwerk MediNet Bottrop fordern 
und fördern wir  individuelle Entwicklungen, indem wir Schüler regelmäßig 
hinsichtlich ihrer Entwicklungspotenziale beraten und Bildungsalternativen 
bereithalten. Wir gestalten berufliche Zukunft, indem wir durch Koopera-
tionen mit Betrieben, Partnerschulen und Hochschulen Perspektiven auf-
zeigen.

MEDINET BOTTROP
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Maßnahmen
• Formierung der oben beschriebenen Ausbildungsinitiative im Schuljahr 

2012/13

• Werbung für das Konzept in der Lokalpresse, der Homepage und auf 
sozialen Netzwerken

• Persönliche Anschreiben an ca. 200 Ärzte in Bottrop

• Vorbereitungsseminar für interessierte Schülerinnen und Schüler mit 
den folgenden Bausteinen: Vorstellung des Berufs MFA, Eignungstest, 
Überblick über Ausbildungsinhalte, Simulation von Vorstellungsgesprä-
chen, Optimierung der Bewerbungsunterlagen

• Durchführung des Events

• Verfassen eines Artikels für Presse, Homepage und soziale Netzwerke

Dokumentation
• Archivierung und Präsentation der 

Pressepublikationen im Büro bzw. 
Lehrerzimmer (Informationswand) 
sowie auf der Homepage unter 
„Presse“.

• Intern geführte „Erfolgsquote“

Bezug zum Referenzrahmen 
Schulqualität NRW / 
Qualitätstableau

3.6.1

Einbindung in die Organisati-
onsstruktur des Berufskolleg 
der Stadt Bottrop
Der Referenzrahmen Schulqualität for-
dert verlässliche Kooperationsstruktu-
ren mit außerschulischen Partnern wie 
Ausbildungsbetrieben. Dieses Erfor-
dernis findet sich im Organigramm des 
BKB unter dem Aspekt „Kooperation 
mit Betrieben“ wieder. Da das Berufs-
kolleg der Stadt Bottrop in Bereiche 
unterteilt ist, wird durch diesen orga-
nisatorischen Aspekt ein sehr breites 
Spektrum, vom metallverarbeitenden 
Betrieb über Handelsunternehmen bis 
zu Akteuren im Gesundheitssektor,  
abgedeckt. Die Bereiche kümmern 
sich jeweils selbstständig um die für 
sie relevanten Kooperationspartner.

Zielsetzung
Das Ruhrgebiet ist eine strukturschwache Region. Nicht nur in  Industrie 
und Handwerk fehlen Ausbildungsplätze. Die Bereitschaft der Ärzteschaft, 
junge Männer und Frauen auszubilden, sinkt kontinuierlich. In Koopera-
tion mit der Ärzteschaft Bottrop entstand so das dargestellte Konzept. Ziel-
setzung des MFA-Azubi-Speed-Datings ist es, eine Win-Win-Situation für 
Ärzte und Bewerber und Bewerberinnen herzustellen. Ärzte sollen die Mög-
lichkeit bekommen, in einem zeitlich eng abgesteckten Rahmen, geeignete 
Bewerberinnen und Bewerber kennenzulernen, bei Interesse zum Probe-
arbeiten einzuladen und letztendlich auszubilden. Hierdurch hoffen wir, die 
Ausbildungsbereitschaft zu erhöhen. Die ausbildungswilligen Schülerinnen 
und Schüler werden in einem Vorbereitungsseminar des MFA-Teams auf 
die Situation des Vorstellungsgesprächs vorbereitet. Ebenso werden die 
Bewerbungsunterlagen optimiert. Beide Seiten sparen durch die Konzen-
tration von „Anbietern“ und „Nachfragern“ Zeit. Darüber hinaus erhalten 
ausbildungswillige Schülerinnen und Schüler im Vorbereitungsseminar 
einen realistischen Einblick in den Ausbildungsberuf des/der Medizinischen 
Fachangestellten und können so berufliche Fehlentscheidungen vermei-
den. 

Einbindung in die Leitsätze des  
Berufskolleg der Stadt Bottrop
Durch das Angebot des MFA-Azubi-Speed-Datings fordern und fördern wir 
individuelle Entwicklungen, indem wir Bildungsalternativen bereithalten. 
Wir gestalten berufliche Zukunft, indem individuelle Beratung und Berufs-
wahlorientierung fester Bestandteil unserer Arbeit sind und indem wir durch 
Kooperationen mit Betrieben Perspektiven aufzeigen.

MFA-AZUBI-SPEED-DATING


